
Nr. 7 / 2023 – 16. bis 26. Februar 2023 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
 

von einer Nachbarin nach dem Grund  

seines Fastens gefragt, sagte Herr P.:  

 

"Ein alter Arbeitskollege musste  

aus seiner großen Wohnung umziehen  

in eine kleine; er sortierte deshalb  

vieles aus, schmiss alles weg, was nicht  

unterzubringen war und beschränkte  

sich beim Mitnehmen in die kleinere  

Wohnung auf das Schönste und Nützlichste.  

Kurze Zeit später war es ihm möglich, wieder zurückzuziehen. Niemals mehr habe ich eine 

geschmackvollere Einrichtung gesehen. Seitdem halte ich öfter Umzug.“ 

 
Am Mittwoch beginnt die Fastenzeit. Man kann sie als „Umzug“ begreifen - von einer  

luxuriös großen in eine bewusst kleinere, einfachere Lebens-Wohnung – und am Ende  

ist sie geschmackvoller als je zuvor: Das ist ein leicht verständliches und treffendes Bild  

für die 40 Tage vor Ostern. Es muss ja am Ende nicht die Tonne des Diogenes sein, aber  

von  all dem, was uns umgibt: Was davon brauchen wir wirklich, und auf was könnten  

wir getrost verzichten? Lassen Sie uns auch als Gemeinden dranbleiben an dieser Frage!  

 

 

Welcher Philosoph war  

es noch, der gesagt hat:  

"Ich bin reich - an Dingen,  

die ich alle nicht brauche!" 

Mut zum Entrümpeln –  

im direkten und im  

übertragenen Sinne – 

wünscht Ihnen im Namen 

des gesamten Teams:  
 

 

 

 

 

 



Anleitung zum Unglücklichsein  
 

Sei ernst. 

Lächle niemals. 

Ordne dich unter. 

Tu das, was alle tun. 

Glaube an den Zufall. 

Setze dich unter Druck. 

Ärgere dich, so oft es nur geht. 

Traue dir selbst nichts Großes zu. 

Tue Dinge, um anderen zu gefallen. 

Denke, dass du nichts ändern kannst. 

Setze dir Ziele, die nicht deine eigenen sind. 

Höre auf deinen Verstand, nicht auf dein Herz. 

Lege Wert darauf, was andere über dich denken. 

Hab schlechte Gedanken, vor allem über dich selbst. 

Denke, dass du in deinem Leben alles erreichen musst. 

Suche die Anerkennung von anderen, damit du jemand bist. 

Suche den Sinn des Lebens in Geld, Spaß, Partys oder Beziehungen. 

Lass dir von anderen, insbesondere von Staat und Medien, Angst machen. 

Bilde dir ein, dass andere schlecht über dich denken und Dinge mit Absicht tun. 

                   Bleibe in der Illusion, dass du dein Kopf und dein Körper bist. Ignoriere deine Seele. 
 
 

                                                                              Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…  

 

 
 



 

 
   „Hinschauen!“ - beginnt am Aschermittwoch 

        Eine kreative geistliche WhatsApp-Fastenzeitaktion  
                                                                                           vom Wohldenberg. Hier wird ab Aschermittwoch täglich  
        ein "Hingucker" geteilt zum Betrachten und Weiterdenken.  
        Ohne große Worte. Ganz niedrigschwellig. Und ohne  
        jede Kommentar-Funktion, damit es nicht ausufert.  
        Wer mitmachen möchte: Herzlich gern. Auch gern Freunde   
        einladen, dabei zu sein. Anmeldung durch eine WhatsApp- 
        Nachricht an Pfarrer Lampe, 0179 699 8787.  



 

 

 

 

 

 

 

 

Wie gehts weiter mit dem Schloss Henneckenrode?  

Was macht ‚Generationen wohnen im Schloss‘  

Gewiss e.V.?  

Die Planung eines gemeinschaftlichen Wohnprojektes im Schloss Hennecken-
rode nimmt weiter Gestalt an: Die Mitglieder widmen wir sich engagiert den vie-
len kleinen und großen Schritten dahin darstellen, Mitte des Jahres die Mach-
barkeit unseres Vorhabens ‚Generationen wohnen (und leben und arbeiten)  
im Schloss‘ darzulegen. Dazu werden Nutzungspläne erstellt, Haustechnik eva-
luiert, Energiekonzepte entwickelt, Finanztöpfe abgeklopft, Ideen und Veranstal-
tungen geplant, Rechtsformen verglichen, Öffentlichkeitsarbeit betrieben, Ge-
meinschaftstools ausgeheckt und angewandt und vieles mehr, was zu einem 
solchen Projekt gehört. Herzliche Einladung am 25. Februar 2023 14-18 Uhr 
zum offenen Schloss-Nachmittag zu kommen, uns (noch besser) kennenzu-
lernen und Zeit in Henneckenrode zu verbringen. 
Vera Lemke für Gewiss e.V. –                               im Internet: www.gewiss-eu.ev  

 

 

 

 

 

 

  

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:          
- Herr Günter Wörle aus Seesen im Alter von 71 Jahren; 
  die Trauerfeier ist am 17.02. um 11.00 Uhr in Seesen. (mk) 
- Frau Felicija Tietz aus Bad Gandersheim im Alter von 89 Jahren; 
  die Erdbestattung fand am 16.2. um 10.30 Uhr in Bad Gandersheim statt. 
- Herr Herbert Simmert aus Greene im Alter von 85 Jahren; 
  Der Bestattungstermin steht noch nicht fest. 
- Frau Erika Garbe aus Holle im Alter von 76 Jahren; 
  die Beisetzung fand am 24.01. in Salzgitter statt. 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.gewiss-eu.ev/

